
rechtigten internationalen Zusammenarbeit und des Sozialismus in der Welt liegt. (An­
haltender Beifall.)

Genossinnen und Genossen! Wir sind der festen Überzeugung, daß sich der Beitrag 
eines Landes zur Entwicklung des Sozialismus in der Welt am deutlichsten in den Er­
gebnissen widerspiegelt, die es in der eigenen sozialistischen Entwicklung erreicht. Da­
von ausgehend war und ist der BdKJ bestrebt, alle verfügbaren Kräfte unserer Gesell­
schaft einzusetzen, um die materielle Basis des Sozialismus möglichst breit und rasch 
zu entwickeln, worin wir bedeutende Ergebnisse erzielt haben. Gleichzeitig haben wir 
neue sozialistische gesellschaftliche Beziehungen der Selbstverwaltung entwickelt, in 
denen die bestimmende Rolle der Arbeiterklasse voll zum Ausdruck kommt.

Das politische System der sozialistischen Selbstverwaltung, das auf dem Delegierten­
prinzip beruht, ermöglichte Millionen werktätiger Menschen und Bürgern Jugosla­
wiens, unmittelbar über alle Fragen der gesellschaftlichen Entwicklung zu entscheiden. 
Der Grundsatz der nationalen Souveränität und der vollen Gleichberechtigung ist die 
Grundlage für die Brüderlichkeit und Einheit der Völker und Völkerschaften unseres 
Landes, die sozialistische Solidarität und die Festigung der neuen sozialistischen 
Selbstverwaltungsgemeinschaft.

In den internationalen Beziehungen war und ist unsere dauerhafte Orientierung die 
unabhängige und nichtpaktgebundene Außenpolitik des sozialistischen Jugoslawien. 
Wir sind tief davon überzeugt, daß die ursprünglichen Ziele und Prinzipien der Politik 
und Bewegung der Nichtpaktgebundenheit den Lebensinteressen aller Völker und 
Länder, aller progressiven und friedliebenden Kräfte der Welt entsprechen. Das zeigt 
am deutlichsten die Tatsache, daß sich die Bewegung der Nichtpaktgebundenheit auf 
dieser Grundlage als bedeutender, selbständiger, blockfreier internationaler Faktor mit 
großem moralischem und politischem Einfluß durchgesetzt hat und weiter durchsetzt. 
Unsere Partei und unser Land werden auch künftig große Anstrengungen für die wei­
tere Festigung der Bewegung der Nichtpaktgebundenheit und für ihr immer aktiveres 
Wirken bei der Lösung der brennenden Probleme unternehmen, mit denen die heu­
tige Welt konfrontiert ist.

Wir haben kürzlich mit der Vorbereitung auf den XII. Parteitag des BdKJ begonnen, 
den wir im nächsten Jahr durchführen werden. Der XII. Parteitag unserer Partei wird 
auf der Linie unserer bisherigen Entwicklung, der Politik Titos liegen, der unsere 
Werktätigen, die Völker und Völkerschaften unseres Landes vorbehaltlos verbunden 
sind und in der sie den einzig möglichen Weg unserer weiteren Entwicklung sehen. 
Die Verbundenheit mit diesem großen revolutionären Werk und der Kampf um seine 
weitere Enwicklung vereint alle unsere Völker und Völkerschaften bei der Überwin­
dung der Probleme, mit denen wir auf dem Wege der Schaffung der neuen Gesell­
schaft konfrontiert werden.

Genossinnen und Genossen! Wir müssen leider feststellen, daß die heutige Welt
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